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100 Jahre Karl Kreuzeder Hütte 

Die Erbauung der Skihütte ist auf die Initiative von Karl 
Kreuzeder zurückzuführen. Er gründete die Skihütten-
erbauungsgesellschaft die aus Ski-Klub-Mitgliedern, 
Förderern und Gönnern des Ski-Klubs Berchtesgaden 
bestand. 
Der Bauplan für die Hütte wurde von Herrn Schelle  
erstellt. 
Im Juli 1923 erfolgte der Spatenstich.
Bereits am 30. September 1923 war die Firstfeier.
Nach nur 6-monatiger Bauzeit konnte die Einweihung 
gefeiert werden. In der Pfarrkirche Unterstein fand 
hierzu ein Festgottesdienst, zelebriert durch Koopera-
tor Bayerl, statt.
Der Großteil des Baumaterials wurde von den Mitglie-
dern der Skihüttenerbauungsgesellschaft, hier speziell 
durch die Leistungssportler, von Königssee über die 
Kling nach Herrenrointh getragen. Mit dem Bau der 

Skihütte sollte der Gemeinschaftssinn und die gegen-
seitige Hilfeleistung gefördert werden.
 
Bezeichnend hierfür ist folgende Inschrift: 

Die Idee von Karl Kreuzeder, einen Stützpunkt zu schaf-
fen für die Entwicklung des alpinen und nordischen Ski-
sports, für die Förderung des Gemeinschaftssinnes und 
der gegenseitigen Hilfeleistung ist in Erfüllung gegangen, 
lebt bis zum heutigen Zeitpunkt und wird in Zukunft 
weiterleben.

SKB-Hütte gezeichnet von Hermann Schelle Karl Kreuzeder
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Derzeitige Hütte

50 Jahre Hüttenwart Stefan Angerer 2007 Neuer Brunndrog mit Innschrift vom Hias Renoth 2017

80-jähriges Hüttenjubiläum 2004 Neuer Brunndrog 2006
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Juli 1923	 Spatenstich
Dez. 1923	 Einweihung
Nov. 1935	 Einweihung Wasserleitung
1957	 Blechdach Südseite
1958	 35-jähriges Hüttenjubiläum
1959	 Installation Gaslicht
1962	 Erneuerung Widder und Wasserleitung
1980	 Neuer Kachelofen und Bau des Weges zur 
	 Forststraße
1994	 Umstellung von Gas- auf elektrisches Licht. 
	 Die Stromgewinnung erfolgt über Solar- 
	 zellen und die Speicherung der Energie in  
	 sechs Batterien.
	 70-jähriges Hüttenjubiläum
1998	 Bau der Holzhütte
2004	 80-jähriges Hüttenjubiläum im Beisein von 
	 Karl Enke.

2006	 Zum 100-jährigen Bestehen des Ski-Klubs  
	 erhielt die Hütte vom Ehrenvorstand  
	 Michael Brandner einen neuen Brunndrog. 
	 Einweihung am 25. Mai (Vatertag).
2007	 Neue Drogsei
	 Jubiläum – 50 Jahre Hüttenwart Stefan  
	 Angerer
2017	 Neuer Brunndrog
2021	 Der Vorstand des SKB Wilfried Däuber  
	 zeichnete den scheidenden Karl Kreuz- 
	 eder-Hüttenwart Stefan Angerer für 64 Jah- 
	 re verantwortungsvolle Arbeit um die  
	 Hütte aus.
2023	 Dachsanierung
2024	 Umbaumaßnahmen Hütteneingang und  
	 Schlafräume. Entsorgung Gaslicht. Ertüch- 
	 tigung Solar und Sanierung Toilette.

Karl Enke †
1. Hüttenwart 1935 bis 1957
Ehrenhüttenwart seit 1958

Hermann Reichlmeier †
1. Hüttenwart 1957 bis 1964
2. Hüttenwart 1964 bis 1979

Georg Renoth
2. Hüttenwart seit Nov. 1979

Christoph Renoth
1. Hüttenwart seit 2021

Hüttenwarte

Kurzchronik

Stefan Angerer †
2. Hüttenwart 1957 bis 1964
1. Hüttenwart 1964 bis 2021
Ehrenhüttenwart seit 2021

70-jähriges Hüttenjubiläum 1994 Bau der Holzhütte 1998

Blechdach Südseite 1957

Einweihung Wasserleitung 1935

Spatenstich und Firstbier 1923

Auszeichnung für 
64-jährige Tätigkeit 
als Hüttenwart


